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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

TTC Oldenburg III : Blau-Weiß Bümmerstede III 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:15 Uhr

9:6-Erfolg für Blau-Weiß Bümmerstede III beim TTC 
Oldenburg III

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
von Blau-Weiß Bümmerstede III ihr Auswärtsspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch
/Oldenburg-Stadt gegen den TTC Oldenburg III. 200 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Sophie Frank den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler
antreten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Oetken / Morgenthal ihre
Gegner Maurer / Frank beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Brouwer / Ciba hatten Schmidt / Wobig nur im
ersten Satz eine Chance. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Schulz / Vafaee und Röseler /
Mayer, die Schulz / Vafaee letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Niklas
Oetken und Joe Brouwer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Ohne Satzgewinn für Jeremy
Morgenthal verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Igor Maurer. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Axel Schmidt
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dennis Röseler. Frank Wobig hatte gegen Jonas
Ciba beim 6:11, 8:11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lange mit Sophie Frank kämpfen
musste Ole Schulz, bis er seine Kontrahentin mit 8:11, 11:7, 5:11, 11:8, 11:7 niedergerungen hatte.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Madjid Vafaee gegen Kristian Mayer, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Kristian Mayer jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Hierbei überließ Vafaee seinem Gegner im fünften Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Oldenburg III und Blau-Weiß
Bümmerstede III. Niklas Oetken hatte daraufhin gegen Igor Maurer beim 12:10, 11:8, 11:8 wiederum
wenig Probleme und überraschte Maurer, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Jeremy
Morgenthal gegen Joe Brouwer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Joe Brouwer
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Zwischenzeitlich konnte Axel
Schmidt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Jonas Ciba, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Der neue Zwischenstand war 4:8. Frank
Wobig holte anschließend mit einem 3:1 gegen Dennis Röseler einen Punkt für sein Team. Ole
Schulz war in der Partie gegen Kristian Mayer nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Sophie Frank war indessen Madjid Vafaee, obwohl
er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ein umkämpfter
Teamerfolg für Blau-Weiß Bümmerstede III war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Oldenburg III am 14.10.2022 gegen den TuS
Wahnbek um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2022 gegen den DSC Oldenburg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Oldenburg III

Doppel: Oetken / Morgenthal 1:0, Schmidt / Wobig 0:1, Schulz / Vafaee 1:0 
Einzel: N. Oetken 1:1, J. Morgenthal 0:2, A. Schmidt 0:2, F. Wobig 1:1, O. Schulz 2:0, M. Vafaee 0:2 

 Blau-Weiß Bümmerstede III
Doppel: Brouwer / Ciba 1:0, Maurer / Frank 0:1, Röseler / Mayer 0:1 
Einzel: I. Maurer 1:1, J. Brouwer 2:0, J. Ciba 2:0, D. Röseler 1:1, K. Mayer 1:1, S. Frank 1:1


